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Lieber Leser

Wir möchten Ihnen zu Weihnachten eine Überraschung bereiten.
Diese Mappe soll in erster Linie ein praktisches Geschenk an die
Aarburger Hausfrau sein, die ihr das ganze Jahr gute Dienste leisten
wird und sicher einem allgemeinen Bedürfnis entspricht.
Da viele Neuzugezogene zu unserm Städtchen mit all seinen historischen

Schönheiten noch keine Beziehungen haben, vermitteln wir
Ihnen eine Reihe schönster Aufnahmen und einige literarische
Kostproben.

Ganz besonders möchten wir auf die Beiträge des vor 10 Jahren
verstorbenen Redaktors Alfons Wagner aufmerksam machen.
Das schöne Gedicht «Die Aare rauscht...» entstand kurz vor seinem
Tode und wurde von Musikdirektor Emil Lindner f vertont. Der
Männerchor «Harmonie» hat dieses Lied anlässlich eines Konzertes
1951 vorgetragen.
Eine Reihe weiterer Beiträge bereichern diese Mappe. Wir hoffen,
dass es uns möglich ist, in Zukunft jedes Jahr eine solche herzustellen,

und Ihnen aus dem reichen literarischen Schatz lebender und
verstorbener Dichterinnen und Dichter von Aarburg sowie aus dem
Quell Alt-Aarburgs laufend Beiträge zu vermitteln.
An die Inserenten möchten wir noch einen besondern Dank richten,
weil sie es uns ermöglicht haben, diese Mappe gratis abzugeben.
Wir bitten deshalb die Leser, bei ihren Einkäufen die ortsansässigen
Geschäfte zu berücksichtigen.
Mit den besten Wünschen zum neuen Jahr
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